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Feierstunde am 19. Juli 2017 in Klagenfurt

Innig geliebter himmlischer Vater in Jesus Christus, unserem Heiland, 

wir danken Dir, dass wir nun zu Dir kommen dürfen mit der Bitte um Worte aus Deinem liebenden Vaterherzen. Du kennst die Sehnsucht in unserem Herzen und Du kennst die Hoffnung in unserem Herzen. Du weißt um unsere Liebe und wir wissen um Deine Liebe.

So sei Dir Dank für Deine Liebe! Lob und Dank sei Dir für all das, was Du uns schenkst, damit wir unseren Erdenweg gut gehen können, danke, mein Jesus.

Amen

Meine geliebten Kinder, Meine Söhne und Meine Töchter,

wenn ihr jetzt das Wetter draußen betrachtet, wie schnell ein Sturm aufziehen kann, wie schnell es unruhig wird, so kennt ihr das aus eurem Leben. Es kann ganz schnell passieren, dass ihr in Situationen verwickelt werdet und in denen ihr erstaunt seid über eure Gefühle, über das, was euch bewegt, über das, was ihr spürt und wahrnehmt.

In der Natur kann so ein Gewitter auch etwas Erfrischendes, Befreiendes sein, so dadurch keine größeren Schäden verursacht werden, sondern sich dann ein sanfter Regen über die Natur ergießt, zum Wohle der Natur. Und so kann auch so manches emotionale Gewitter etwas Befreiendes sein, soweit es nicht für die Menschen in eurem Umfeld verletzend wird. Es ist immer eine Frage des WIE, des Inhaltes. Und auch der Liebe, die dahinter steht.

Und so geht ihr euren Weg und seid oft erstaunt über diese Wellenbewegungen, dieses Auf und Ab, und manchmal sind auch Hürden oder Steine im Weg. 

Daher lade Ich euch ein, frohgemut auch über Hürden zu gehen, wohl sehr achtsam und wachsam, aber auch mit einem fröhlichen Herzen, denn ihr wisst: Ich bin bei euch und gehe mit euch diesen Weg. Und jede Hürde birgt auch einen Lernprozess in sich und ihr könnt dadurch so manches auch über euch selbst erfahren: wo ihr gerade steht, was sich in eurem Inneren tut und wo es noch das eine oder andere zum Heilen gibt.

Aus diesem Grund darf Ich euch auch wieder daran erinnern, dass es zu eurem Segen und zu eurer Hilfe ist, wenn ihr mit Mir eure Erfahrungen teilt. Habt keine Scheu, auch wenn ihr euch über so manches über euch selbst schämt, so ist es trotzdem bei Mir gut aufgehoben. Denn, wenn ihr zu Mir eilt, dann ist euer Herz frei für Mein Tun. Dann kann Ich in euch walten, kann euch helfen bei der Bearbeitung so mancher Situationen. Ich kann in euch das eine oder andere so umstellen, dass ihr merkt, dass sich in eurem Denken etwas verändert hat, in eurem Reden, in eurem Tun und wie ihr fühlt.

Und es wird immer wieder Zeiten geben, wo Gefühle in euch Oberhand bekommen, von denen ihr meint, sie schon längst überwunden zu haben. Und dann seid ihr erstaunt oder vielleicht auch ärgerlich, könnt es nicht verstehen, wieso ihr wieder mit etwas konfrontiert werdet, was längst zurückliegt?

Nun, das ist dann die nächste Etappe, denn alles auf einmal lässt sich nicht bewerkstelligen, also bekommt ihr eure Lernerfahrungen etappenweise. Und nehmt das, was da ist, schaut es an, erstaunt, und eilt zu Mir und drückt euer Erstaunen auch Mir gegenüber aus, vielleicht auch eure Betroffenheit, vielleicht auch Ärger und Unverständnis, was immer es sein mag. 

Das Leben ist dazu da, euer Innenleben aufzuarbeiten. Und aufarbeiten heißt nicht, dass ihr tut und tut und doch nicht weiterkommt, sondern aufarbeiten heißt, mit Mir daran arbeiten. Das vergesst ihr liebend gerne, dass Ich doch mit euch eure Hürden bewerkstelligen möchte, mit euch an euren Herausforderungen arbeiten möchte. Dass Ich der bin, der euch aus Seiner Liebe heraus helfen möchte.

Nun, es ist ein Lernprozess, und es wird euch manchmal besser gelingen, ein andermal wieder weniger gut: Wie immer es auch sei: Ihr seid Meine geliebten Kinder, aber auch Meine lernenden Kinder, und Ich sehe, dass Ich manchmal mehr Verständnis für eure Situation habe, als ihr selbst. 

Wie gerne wäret ihr schon heiligmäßig, um nicht zu sagen heilig. Wie gerne wäret ihr schon vollkommene Vorbilder für eure Mitgeschwister. Aber ihr könnt Mir glauben, sie hätten keine Freude an euch, wenn ihr schon vollkommen wäret, denn daran würden sie erkennen, wo sie selbst stehen, und das wäre auch für sie schmerzhaft und sie wären damit nicht sehr zufrieden. Daher sind diese Menschlichkeiten, die ihr noch an euch habt, auch eine gewisse Beruhigung für eure Geschwister, dass auch ihr noch auf dem Weg seid. Daher steht zu dem, was ist. Ich bin bei euch aus Meiner Liebe heraus und um das geht es, um diese Liebe. 

So reicht ein kurzer Blick auf das, was ihr gerade erlebt, und nehmt euch einen langen Blick für Mich. Denn je länger ihr in Meine Augen blickt, je länger ihr Mich betrachtet und mit Mir verbunden seid, umso mehr kann in euer Herz hineinfließen oder aus eurem Herzen heraus, dorthin in eurem seelischen Bereich, wo die Liebe heilend wirkt. 

Es geht immer wieder darum, euch mit Mir zu verbinden, denn da liegt das Heil, und das gilt es noch vermehrt zu lernen. Und so eilt immer häufiger in Meine Arme und spürt Meine Liebe, nehmt sie wahr, nehmt wahr, dass Ich euer Herz berühre und euch Freude schenken möchte. Und mag es auch Zeiten geben, in denen ihr den Eindruck habt, ihr spürt nichts. Aber so wisst ihr letztlich doch in eurem Herzen, dass Ich da bin. Und dann mag es schon reichen zu sagen: „Jesus, ich weiß, dass Du da bist und das möge mir genügen.“

So segne Ich euch, Meine Geliebten, und nehme euch bei der Hand, als Symbol dafür, dass Ich bei euch bin und Schritt für Schritt mit euch euren Weg gehe. Darauf dürft ihr vertrauen, mag es noch so turbulent sein, so wisst ihr doch, dass Ich nur Meine Hand ausstrecken muss, damit wieder Ruhe entstehen und sich wieder Ruhe ausbreiten kann.

Ihr erinnert euch an die Situation am See Genezareth, als die Jünger verängstigt in ihrem Boot saßen und Angst hatten unterzugehen? Ich habe die Hand ausgestreckt und den Winden geboten, sich zu beruhigen. Und so gebiete Ich auch all denen, die euch in Unruhe versetzen.

Friede sei mit euch.

Amen

:: Tipp :: Tinten-/Tonersparfunktion aus → alles markieren mit [Strg+a]  →  Farbe schwarz wählen ::
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